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Bestimmungsschlüssel zu den Wanzen Deutschlands - Vorüberlegungen und 
Bearbeitungsstand zum Projekt  

ROLF NIEDRINGHAUS, ECKART FRÜND, MARLIES STÖCKMANN & EKKEHARD WACHMANN 
 
 

Hintergrund 
 

Es ist unbestritten, dass aktuelle, wissenschaftlich fundierte, nutzerfreundliche und letztlich 

auch kostengünstige Bestimmungswerke die grundlegende Voraussetzung für die Beschäftigung 

mit einer Tiergruppe sind, egal, ob es sich dabei um den forschenden Wissenschaftler, den 

behördlichen Vertreter von Naturschutz- und Landschaftsplanung, den tierökologischen 

Fachgutachter oder letztlich auch den naturinteressierten Laien handelt.  
 

Es ist außerdem unbestritten, dass die Landwanzen in Deutschland zu einer Insektengruppe 

gehören, deren Bestimmbarkeit aktuell schwierig ist, da die deutschsprachigen, aus der Mitte des 

letzten Jahrhunderts stammenden Bestimmungswerke veraltet sind und die jüngeren Werke in 

französischer bzw. englischer Sprache verfasst sind und zusätzlich nicht alle Arten Deutschlands 

enthalten; die artenreichste Familie der Weichwanzen fehlt z.B. vollständig.  
 

Das ist wahrscheinlich einer der Hauptgründe dafür, dass die Wanzen bei naturschutz- und 

umweltplanerischen Projekten kaum berücksichtigt werden, obwohl sie nachgewiesenermaßen 

gute, aussagekräftige Indikatoren sind. Erschwerend kommt hinzu, dass die Gruppe der Wanzen 

ein „Image-Problem“ aufweist: Bei den meisten Menschen sind ausgesprochen negative 

Vorurteile verankert: „Wanzen stinken, stechen und saugen Blut!“ Bei Sympathie-Rankings 

stehen sie oftmals nur geringfügig über den Zecken, aber schon mit deutlich negativen Abstand 

zu den Spinnen und Schlangen!  

 

Ziele des Projektes 
 

Übergeordnetes Ziel des Projektes ist es, all die genannten Probleme „mit einem Schlag“ 

zu lösen. Das mag vielleicht leicht visionär oder zumindest etwas überambitioniert erscheinen – 

letztlich „entscheidet die Realität“. 

Konkretes Ziel des Projektes ist die Erstellung eines Bestimmungswerkes für die Wanzen 

Deutschlands unter folgenden Prämissen: 
 
(1) Das Werk soll für unterschiedliche Nutzerschichten gleichermaßen anwendbar sein: interessierte 

„Laien“, Studierende, Planungsgutachter, Wissenschaftler. 
(2) Der Vertrieb soll kostengünstig sein. 
(3) Es soll zeitnah erscheinen (2-3 Jahre). 
(4) Es soll im Wesentlichen eine Kompilation des „aktuell vorhandenen Wissens“ sein, das z.T. verstreut 

und/oder in anderer Sprche bzw. für andere Bezugsräume vorliegt. 
(5) Die Bestimmungsschlüssel sollen in klassischer, dichotom-verbaler Form aufgebaut sein, unterstützt 

durch Merkmalszeichnungen. 
(6) Die Arten sollen als Makro-Fotos von lebenden Tieren dargestellt werden. 
 
Stand der Arbeiten 
 

Nachdem die Finanzierung des Projektes durch die DFG abgelehnt wurde, musste ein 

neues Finanzierungsmodell erarbeitet werden:, dieses stützt sich auf 3 Säulen und deckt das 

Gesamtprojekt ab: (1) Vorfinanzierung seitens des WABV-Verlages, (2) Overhead-Mittel von 

der Universität Oldenburg, (3) Spendenmittel. 
 

Das Werk wird (nach heutigem Stand) in 2 Teilen erscheinen: 
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Teil I, der eine einleitende Übersicht über die Gruppe der Wanzen sowie die 

übergeordneten Schlüssel zu den Familien und zu sämtlichen Gattungen beinhaltet, ist 

weitgehend fertiggestellt : 

Die Familienschlüssel incl. der Merkmalsabbildungen sind fertig; Fotos von Vertretern 

aller 32 Familien sind vorhanden.  

 
  

 

 
 

 

 
Abb. 1: Beispiel-Doppelseite Familienschlüssel 

 

 

 

 

Die Schlüssel zu den 218 Gattungen incl. fast aller Merkmalsabbildungen sind fertig; es 

fehlen Fotos von 16 Gattungsvertretern: Campylosteira (verna), Pachypterna (fieberi), 

Euryopicoris (nitidus), Excentricus (planicornis), Brachynotocoris (puncticornis), Lepidargyrus 

(ancorifer), Scoloposcelis (pulchella), Xyloecoris (ovatulus), Brachysteles (parvicornis), 

Dysepicritus (rufescens), Microplax spp., Lamprodema (maura), Notochilus (limbatus), 

Lamproplax (picea), Bothrostethus (annulipes), Ochetostethus (opacus) 
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Abb. 2: Beispiel-Doppelseite Gattungsschlüssel 

 

 

 

Teil II beinhaltet die Arttafeln und wird wahrscheinlich in 2 Bänden erscheinen (1) Dipso-

/Leptopodo-/Cimicomorpha und (2) Pentatomomorpha. Teil II/1 befindet sich lediglich im „Roh-

Zustand“: es fehlen noch Fotos von ca. 100 Arten, ca 80% der Merkmalszeichnungen und 

sämtliche Art-Schlüssel. Teil II/2 ist auf dem „70%-Niveau“: es fehlen noch Fotos für 32 Arten 

und etwa 50% der Merkmalszeichnungen; die verrbalen Art-Schlüssel sind fertig. 
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Abb. 3: Beispiel-Doppelseite Arttafeln 

 

 

Wie geht’s weiter? 
 

Teil I wird voraussichtlich Ende 2019 erscheinen. Format: ca. 17 x 24 cm, Halbleinen, 

fadengeheftet mit zwei Lesezeichenbändern, über 600 Habitusfotos lebender Tiere und unzählige 

Detailzeichnung als Bestimmungshilfe, ca. 210 Seiten, ISBN: 978-3-939202-07-3  Preis 46,00 € 

Teil II wird frühestens 2020/21 erscheinen. Format: ca. 21 x 30 cm, Halbleinen, 

fadengeheftet mit drei Lesezeichenbändern, über 850 Habitusfotos lebender Tiere sowie 

unzählige Detailzeichnungen zu den einzelnen Arten. 

 

Endkunden können das Gesamtwerk bis zum 30. September 2019 beim Verlag 

subskribieren. Näheres unter: www.wabv-fruend.de 

 

Anschriften der Autoren: 
Rolf Niedringhaus, Marlies Stöckmann, Universität Oldenburg, Institut für Biologie und  

           Umweltwissenschaften,  D-26111 OLDENBURG,     email:  rolf.niedringhaus@uni-oldenburg.de 

Eckart Fründ, WABV, Westerwiesenweg 21, D-27383 SCHEESSEL,   email:  fruend@web.de 

Ekkehard Wachmann, Lyckallee 26, D-14055 BERLIN,    email:  ewachmann@gmx.de 

http://www.wabv-fruend.de/
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